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Einführung

- In SchnelLbericht werdea die Ergebaisse der nonatliohea Unsatz-
statletik in Gastgewerbe veröffentlicht. DLe Erhebung wird auf-
grund des GeEetzes über di.e Durchführuag laufender §tatlstikea
ln Eaad,werk eowi.c 1.n Gaetetätten- und Beherbergungsgererbe
(EwGaStatG) von 12. August 1960 (BGBI. I S. 5Bg) auf repräsen-
tatlver Basie durcbgeführt und. berücksichtigt mit Ausnahne d,er
Kautinen, EisdieJ.en, Trink- und rmbißhaIIea alre Betriebsarten
unil -größea des Gaststätten- uud Beherbergungsgewerbes. Gruad,-
J.age für d.ie Auswahl der Unteraebmea war das Erhebuagsnateri.al
der Eaadels- und Gaststättenzählung 196O.

Gebietsstand: Bundesgebiet einschl. Berlin (Weet)

Erschienen im .Ianuar 1965

Nachd,ruck - auch auszugsweise - nur nlt Quelleaangabg gestattet.
Preis DM -r50

Ergebaisee für die elazeLnen Länder werden in denrrstatistischen Berichtenrt d,er stati.stlschen Landeeänternit der Keunzlffer G IV , veröffentlicht.
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Umsatzentwickluae in Gas tgewerbe
Novenber 1965

Dle Unsätze in Gastgewerbe J-agea im Novenber 1965 un ,,5 %

höher are im Novenber 1964. Dabei betrug die zunah.ae in
Gaetstättengewerbe 5r 1 % ur.d. ia Beherbergungsgewerbe 616 %.
Bei der Beurteirung dieser Entwicklung sind auch preissteige-
rungen zu berücksichtigen.

rn Beherbergungsgewerbe erzielten dle Eotere G 9ro %) sowie
die Frend.enheine und Peasionen (+ 14,, %) beträchtIlche Unsatz-
steigerungen gegenüber Novenber 1964, während bei den Gasthöfea
die llrosatzzuaah.ne (+ 1rO %) gerlng war.

Eine Betrachtung der UnsatzentnlckJ.ung in Beherberguagsgewerbe
in der Aufglieclerung nach verpf]-egunge- und Übernachtungsumsatz
zeigt, daß gegenüber Novenber 1964 der übernachtuagsunsatz mit
einer.Zunahme um llrl % stärker gestiegen ist als der Ver-
pfleguugsumsatz (+ 41 6 %), uud zwar stieg er beL dea Eotels
nn 1]ro % (verptlegungsunsatz + 8r4 %) und bel clea Gasthöfea
un 1217 % G 1r8 %). B€i den Frendenheineu und Peueioner €?-
höhte sich hiagegea der Verpflegungsuneatz G 15,? %) etwas
stärker als der iiberaacbtungsumsatz (+ 14 r, %).

rn den einzelnea wirtschaftsklassen des Gastetätteugewerbes
lagen die Uneätze ebenfalls höher aLs in glei.chea VorJahres-
monat, und, zwar ia Gast- und. SpeJ.sewirtschaftea un 5 r4 %, ia
BahnhofswirtEchaften um 1rt1 %, ia Caf6s un O ,Z % vnd. in Bare,
laaz- uncl Vergaügungslokalen un J rO %.

Die zusanmeagefaßtea Unsätze clär ersten 11 Moaate di.eses ,.Iahres
Iageu ln gesa^nten Gastgewerbe vm 5 r5 %, lm Gaetetättengewerbe
un 5r1% urd in Beherbergungegewerbe u.n /rZ % bö]ner aIe ln
euteprechenden Zeitraun des VorJahree.
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UmsatzentwickJ.ung ira Gastgorverbe

.t

IIhrtschaf tszrveig

Ulirtschaf tsklasse

Gaetgen,eru"2)
Gas t s tättengeweru"2 )'

davon
Gast- und, Speisewj.rtschaften
Bahnhofswirtschaften
Caf6s
Bars, Tanz- und Verg:rügungs-
loka1e

'Behe rbergungs gewerbe
davon.

Hotels
Gasthöfe
Eremdeaheine und Pensionen

Verpfle 6alz im Behe rbe

3)

17 12
17r1

11rO
116

14t 1

2r,,

28,?

29 16

24r7
t615

12r6
Br6

9r1
415
5rZ

17 r7

27r8

25 19

15 12

,8,1

+ ,r5
+ 5r1

+ 5r4
+ 1711
+ 0r2

+ 3rO

515
5r7

416
7r1
ll ro

11,?

?tZ

8r2
512
8r 1

614

+ ?,6
+ 4r5
+ 8r7

+ 1O,.8

+ 11r1
+ 1714
+. 8rI

+

+

+
+

+

+

+ 616 +

+

+

+

+ 9r0
t 1r0
+ 1417

4) r EsAewerbe
Beherb'ergua gs gewe rbe
davon

Hotels
Gaethöfe
Frendenheine rlnd Pensionen

Ubernach

28,0

2819
26§
,1,8

21r1

2415
14rO

,4',2

+ 416

+ 8r4
1r8

+ 15r7

+

satz5) ,, ,"o"rber ßsßewerbc

Beherbergungsgewerbe
davon

Hotels
Gasthöfe
Fremd,enheine und Pensionen

,1,9
,6,4
4r,z

11rZ
1112
44,9

1511

13 rO

12t7
14r5

14,6 ,r,9 +

+

+

+

1 ) Zum Gesamtulcsatz (Bruttounsatz) rechllen nicht nur der Gaststätten- und Beher-bergungsunsatzr sondern auch Hand,r.rerks-, Hanäe1s- und sonstiger Umsatz von Unter-
nehmen, deren wirtechaftlicher Schrverpunkt im Gastgewerbe IJ.ägt; ferner'der Um-6atz von Erzeugnissen aus. ej-gener Landwirtschaft, wenn dlese im eigenen Gast-stätten- und Beherbergungsbetrj-eb umgesetzt word,en siad,. - Z) Ohae-Kani:."urr,Eiedielea, Trink- und Inblßha1len. - 3) uit und, ohne Ausschank alkohou.scherGetränke. - l+) Umsatz aus verpflegung, Ausschank uud sonstile, V";k;;i-i" a""Gaststätte (Bed,j.enungsgeld,, oätraär<eli verenügungs- und. Sektsteuer gehöreuebenfarls zum unsatz). - 5) unsatz aus üternaärrtüngen (obne Frühstiiäk) undBädern (ohnä nedj.zlatsche Bäd,err:- --- ----e-.-
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